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T JTTTI1 Raymund Berenger der IV. dieſes Nahmens Grat von Barcellona und Prorenee, wird Konig von Arragonien 1137. ſtarb 1162. regieret 25. Jahr. 1Gem. Petronella, Infantin von Arragon, Ramiri II. Konigs von Arragonien und Mathildis, Grafin von loitu eintzige Erb. Tochter gebohren 1135. vermahlet rrgo. Durch dieſe Vermahlung wird Raymund Berenger Konig von Arragonien ſie ſtarb1 173 alt zz Jahr

eine Mutter zua. Kindern ale 3. Sohnen und 1. Tochter.

22 Aiphonſus II. Konig von Arratonien 2. Sanctius, 3. Duleia, Inkantin von 4. Peter Berenger. Dieſer Furſt war einer von den beruhmſten Herren welche mit Ludwig vII. Koönig in Franckreich 1147. auf dem Concilio Verelai den Creutz Ritter Orden zu dem zwey
Graf von Barcellona, der Reuſche ge Graf v. Arragon, Gemahlin ten Heil Zuge nach dem gelobten Lande wider die Saracenen añahmẽ. Er begleitete bejagten Konig (als welchem er von Seiten derKoniain Eleonoræ, Hertzogs Wilh. v. Aquitanien und
nannt wird Konig tisr. ſtarb 1196. Kulſfilion. Sanctius J. Konigs v. Gratens von koictu alteſte Erb, Tochter verwandt war) auf ſeiner Reiſe uber Meer welche er that um zu Hulffe zu kommen den Cyriſten im gelobten Lande wider die Unglaubigen
regieret 34. Jahr. Portuaal vermahlt in welchem Kriege obbeſagter Furſt von Arragonien durch ſeine Tapfferkeit und guten Auffuhrung ſich ſolchergeſtalt diſtinguirte daß der Konig Ludwig bey ſeiner Heimkunfft von be

Gem. Sanctia v. Caſtilien Alphonſi VII. 1131. ſtarb 1198. ſagter Reiſe ihn mit ſich wieder nach Franckreich nahm allwo er ihn zu den vornehmſten Chargen ſeiner Armeen beforderte. Wie aber Konig Ludwig einige Zeit nach ſeiner Heimkunfft
Konias von Caſtilien und Berengariæ, mit der Konigin Eleonora, als ſeiner erſten Gemahlin in Eiferſucht und boſe Opinion gerathen und er krafft eines zu Baugenay an der Loire von etlichen Frantzoſ. rælaten gehaltenen
Grafin von Bareellona Tochter ſtarb Conecilii, ſich im Jahr 1151. von ihr ſcheiden laſſen ſo hat dieſer Furſt von Arragonien Peter Berenger als ein Verwandter beſagter Konigin wie oben ſchon aemeldet worden Franck
12z0. ohne Kinder. reich und die Dienſte des vorbeſagten Konig kudwigs verlaſſen und als er in Teutſchland kommen hat er ſich mit Aleide von Roide, einer eintzigen Erb-Tochter Hugonis, erehnerrns

von Roide, und Conſtantiæ von der Marck vermanlet deren Nachkommen den Zunahmen von der freyen Herrſchafft und dem Schloß Koide angenommen ſie aber ihr vateriich Wapen
von Arragon behalten. Das beſagte alte Schloß KRoide iſt von einem Romiſchen Rathsherrn einer von den vornehmſten Erbauern der Stadt Colln welcher mit der Kayſerin Agrip.

vina aus Rom kommen war beſagte Stadt zu ba uen worinn viele Gaſſen und unter andern die Glocken-Gaſſe und vielen andern herum mit einem alten und ſehr groſſen Hauſe einer
Menge Zinſen und Herrſchafftlichen Gerechtame in der aantzen Stadt von beiagter Erbin her viele Jahr-Hundert beſagte Familie gehoret haben biß daß man zu verſchiedenen Zei
ten und verſchiedenen mahlen aus Unwiſſenhtit und Nachlaſſigkeit die beſagte Gaſſen das beſagte Hauß und die Herrſchafftliche Zinien um das Jahr 1640. verkaunt hat tur Zeit Ferdi
dinand Philipp Grafens von Merode, Marcuis v. Weſterlo. (ride infr. Gen. 16. n.i.) Daß das beſagte Schloß Koide iſt erbauet worden zu gleicher Zeit mit der Stadt CEolln das kan
leicht erkant werden an den Reſten welche Philipp Graf von Merode (vide infr. Gen. 14. n. 2. in med.) daran gelaſſen hat da er einen Theil deſſelben hat niederreiſſen laſſen um das
Schloß von neuen wieder aufzubauen.

Gem. Aleide, Freyin von Koide, Hugonis, Freyher rns von Roide, und Conſtantiæ, Freyherrns von der Marck einige Erb Tochter Mutter eines Sohns

ↄ5 Werner 1. dieſes Nahmens Freyherr von Roide, ein einiger Sohn Peter Berenger Furſtens des Hauſes von Arragonien und Aleide, freyin von Royde. Dieſer Herr continuiret das Wapen von Arragon, mit dem Saum geſtickt mit blau auf ſolche Art wie ſeine Vor
2

fahren die Grafen von Barcellona und von Provence es gefuhret haben erhohet den RNahmen des Hauſes von Roide, welchen ſeine Nachkommen fortgefuhret haben er ratißieiret und bekrafftiget die Donation, welche ſeine Eltern zu Nutz der Kirche der beſagten Frey
Herrſchafft Koide gemacht haben mit einem Brief deſſen Jnhalt lautet wie folget: Ego Wernerus Liber Baro de Roide notum faeio præſentibus, futuris, me eonceſſiſſe laudaſſe fundationem, quam fecerunt Dominus Pater meus Petrus Berenger Filius Raimundi Re-
gis Arragoniæ, Comitis Provinciæ, Barcinoniæ, Reginæ Petronellæ, Domina Mater mea Aleida de Roide, Filia Hugonis de Roicde, Conſtantiæ de Marcka, dederunt in perpetuam Eleemoſinam Eccleſiæ præcipuæ dicti loci mei de Roide, quinque aureos, quos annue per-
cipiendos aſſigno ſuprâà omnia bona mea præſentia futura, quod ut ratum maneat, præſentes has ſigilli mei appenfione feei corroborari, Anno milleſimo ducenteſimo deeimo quarto. Er ubergiebt 1210. mit ſeiner Gemahlin Rileuine von Lemberg der Abtey vons. Aubert im
Lande Cammerich alle Gerechtſame welche Sie hatten auf die Zehenden zu Herentals in Brabant laudantibus etiam, ſind die Worte der beſagten Donation, approbantibus Henrico de Lemberg dictæ Rileuinæ Fratre Heinemano de Schoneheb dicti F. cognatis &c. &c.

Gem Kilcuina von remderg Mutter eines Sohns
uuue

4 Werner I1. dieſes Nahmens Freyherr von Merode, duſtinguiret ſich durch die Waffen und wird berunmt um das Jahr 1233. wird 1269. zu einem ErbBeſchutzer der Kep. Colln zugleich nebſt dem Grafen von Geldern Julich Bergen Catzenelbogen dem Freyherrn 24von derentz und Yienbura erwahlet. Zu ſeiner Zeit iſt das Wort Kode, zu Teutſch mheer van Rode aus Corruption der Sprache in den Nahmen Alerode verandert worden.
Gem Gertrud von Arensberg Mutter eines Sohns.

5 Zgerner 111. Dieſes Nahmens Frenherr von Merode, ſtarb bey Lebzeiten ſeines Vaters. —5
Gem. Mechthilde von Oidenburg Mutter eines Sohns. Hier folget ein Brief genannt Mutzettel von der Herrſchafft Merode. von dem Kayſer Adolph welcher in Original in dem Arekiv des Hauſes Merode verwahret wird deſſen Jnhalt lautet wie folget: Adolfus Deĩ

gratia Romanorum Rex ſemper Auguſtus: Honeſtæ Matronæ quondam Wernheri junioris de Rode relictæ devotæ ſuæ ailectæ eratiam ſuam, omne bonum: euùm in Noſtraà præſentia ex tui parte propoſitum exſtitiſſet, quod dictus Wernerus, dum vixit tuus maritus, Curiam in

Echta cum ſuis pertinentiis, quæ à nobis, Imperio tenentur feodaliter, tibi in dotem ſeu donationem per nuptias (quod Leibgebing dicitur) aſſitnarit, cum ver hujusmodi donationem a Noſtra Celſitudine poſtulaveris eonfirmari, Nos tuis petitionibus inelinati ipſam dona-
tionem præmiſhis veris exiſtentibus ratam habenter, gratam tibi prædictam Curiam eum ſuis pertinentiis concedimus à Nobu Imperio feudali titulo poſſidendam præſentium teſtimonio Litterarum, Datum Coloniæ Idus Septemb. Ind. g. Anno Domini M CCLXX XXI
Regni vero Noſtri anno primo.

Wernerl V. dieſes Nahmens Freyherr von Merode, ſuccedirt ſeinem Großvater von welchem er erbet die freye Herrſchafft Merode und andere ſchone Herrſchafften er war 1z 10. mit vielen Herren und Rittern auf den Turnier zu Bergen. Man hat auch eine Original-
Schrifft in dem Arckiv von 1293 worinne eine Theilung zwiſchen Johann von Merode und Werner von Merode, dem Bruder ein Gohn des Bruders von dieſen Johann welche theilen das Schloß zur Helffte und alle Lehen und Allodial-Guther Land und Leute mit
der Condition, daß die Sohne des jungſten die Huldigung leiſten ſollen dem alteſten zu ihrer Helffte. Und eine andere Original-Schrifft von 1262/ worinne Wilherm Hertzog von Julich und Mariu Hertzogin von Julich gebohrne Hertzogin von Geldern vor ſich und
ihre Nachfolaer auf ewia dem Richard von Merode und der Margaretha von Weſemael (ride infr. Gen. 8. n. 2.) ihren lieve Schwager und Neve in Geaenwart des Grarens von Berge vor 6ooo. fl. ſelbiger Zeit die Helffte des randes Merode wiedergeben welches ih
nen gehoret iowohl an Waldern Herrſchafftlichen Zinſen Lehen Wieſen Land und Luyden welche ſie bekennen ſolche belommen zu haben von ihren beſagten Schwager und Neve um baar Geld und verbindet ſich den Richard von Merode und ſeine Rachfolger in

it ü
beſaater Po eſlion wider alle zuſch tzen.

Gem Eliſabeth von Montigni, in Oſtrevant, vermahlt 1310. eine Mutter zu 2. Sohnen.

1. Johann Freyherr von Merode, ſtarb in der Jugend. 2. Werner V. dieſes Rahmens greyperr von eroue, Vitter und Herr voninoermont. Seine veachtonmen viae
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Werner V. dieſes Nahment Frthert von dierode Nitter und ere von Andermort, ſathdent. Jannari tzat. Dieſtr Herr ſiftetz a. das Eloller der ret rlrten Cenonieorum des Ordens vomH. Creutz aenannt Schwartzenbruch welches in der Graffchafft dte.
 cote liegt er ruhet wegen Mangel einer Kirche zu Schwartzenbruch vor dem groſſen Altar in dem Cloſter der regulirten Canoniumen PræmonſtratenſerOrdens zu Weinan deſſen er ein beſonderer Wohlthater geweſen. (vide ſupr. Gen. 7. n.2.) Man ſiehet daſelbſt

das folgende Evitzphium: Hie jacet WVernerus Nobilis Baro, Dominus de Rode, Andermont, fundator Clauſtri Cruciferorum in nieraPalude &c. &c. Dann folget eine Schrint genannt Mutzeddel von dem Lande Merode, gegeben vom Kayſer Ludwig aus Bayern
im Jabr 1335: Ludovieus Dei gratia Romanorur Imperator, ſemper Auguſtus, ſtrenuo Viro Vilh. de Roide militi ſuo, Imperii fideſi dilecto gratiam ſuam, de bonum, intrà continuum ab harum datà numerandum noſtræ Majeſtaris aſpectui revræſen-ſt d Rd c vb ſeſ habe ſ d anna ſt h dr nn b n bb prejjudicium oriatur, hdelitatĩreoda, quæ à nobis, ſacro tenere debes Imperio, videlicet Curia de Echtq, ca rum e oi e cum uis pertinentis omni us, ingu it e it recepturus, ie quo ex rat inve itura ujusmo ime io temvore nu um ti i, tuisque æredi us

generosè per præſentes, cujus rei teſtimonium has literas conſeribi juſſimus, noſtri ſigilli munimine roborari anno ejusdem milleſimo trecenteſimo triceſimo quinto, Regni noſtri anno viceſimo primo, Imperii vero octaro. X

Gem. Eliſabeth von Loefdal, aus einie l Ritt lcl Fan Hertz th Brabant eine Mutter zu Sohnen.
1. Werner VI. dieſes Nahmens Freyherr von Merode, ſtarb in der Jugend. 2. Richard J. dieſes Nahmens Ritter und Freyherr zu Merode, Herr zu Frentz. Seine Nachkommen vide J

ĩ

k Ad Lit. A. Gen. 7. n. 2.
Eine Schrifft mit welcher Rayſer Carl der V. von Lupemburg die Zerrſchafft Merode dem Hertzog von Julich einraumet.

Carolus IV. Iuperator, IVilbelmo Marchioni Juliacenſi, Vegahenge, Durenge, erdeighe, Bobrendienghe, &c. alia oppida jam olim oppignorata confirmat Anno tʒas.

Carolus Dei gratia Romanorum Rex, ſemper Auguſtus, d Bohemiæ Rex: univerſis Sacri Romani Imperii ſidelibus, quibus præſentes Litteræ exhibitæ ſuerint, gratiam ſuam, omne bonum, quoties fidelium noſtrorum juſtè petentium deſideriis annuimus, totiès noſtrum,
eorum bonum procuramus. Sane Uuſtris Wilhelinus Marchio Juliacenſis conſangnineus Princeps chariſſimus, nos clarius informavit; quod certi Romanorum Reges, Imperatores noſtri prædeceſſores, ſuis progenitoribus oppidum Wareinge pro quinquaginta millibus flo-
enorum, Caltrum Ver den Telemon ibidem pro 39. millibus florenorum, oppidum Sintzeghe pro 15 millibus florenorum, Sculteriam Ciritatis Aquejen pro 12. millibus florenorum cum omnibus, ſingulis eorum juribus, honoribus pertinentiis titulo pienoris obligarint.
Auias etiam oſtendit Litteras, quibus innotuit plene nobis, quod oopidum Bobardem, telemonium ibidem, ac oppidum regale, præſeripti Marchionis Juliacenſir progenitoribus pro expenſis, quas in Civitate Colonienſi, ae Civitate Aquienſi eis donaverunt, iuper conquæſive-
runt, vro ſervitiis ipſis, Imperio præftitis, impenſis, remanſerint obligati in 77. millibus florenorum. Petens humiliter, devote quatenus de regali noſtrà Clementia, debita prænotata, juxta eontinentiam prædatarum Litterarum approbare, ac eonfirmare, ae pro totali

ſumma debitorum eorundem quæ ſe extendit ad 223. millia florenorum, goo. florenos oppidum Durenge, Caſtrum Verde, Telemonium ibilem Sintzege Sculteriam Aquejen obligare gratiosius dignaremur: Nos iĩgitur attendentes erata ſervitia, quæ prædictus MarchioJuliacenſis
nobis, ſaero ſæpius impendit Imverio, quæ adhue gratiora facere poterit in futurum, præſeriptas obligationes, prout factæ ſunt. debiti prænominata, prout contracta ſunt, ſibi ſuieque hæredibus de plenitudine noſtræ regalis, ex certa ſeientiã præſentis ſer ipti patrocinio

confirmavimus hæc pignora ſupra ſeripta, videlicet oppidum Dutenghe, Caſtrum Verde, Telemonium ibidem oppidum, Sintzege Sculterian Aquisgranenſem cum omnibus, ſingulis eorum pertinentiis pro totali ſumma præſeripta ipſi titulo pignoris obligamus. Spondentes,

ſirmiter promiitentes, pro nobis, noſtrisque in Regno, Imperio ſuceedentibus, quod præſeriota pignora præfato Marehioni Juliacenſi, ac ſus hæredibus non auferemus, nec ea cuiquam alteri perſonæ obligabimus, vel ad ſoivendum nullatenùs committemus; Imo ea nos vel noſtri
ſucceſſores, euùm poterimus, debebimus abſolvere, pro noſtra, lmperii propria pecunii liberare. Jam inſuper prænominato V/ilnelmoMurchioni Juliacenſi ac ſuis hæredibus gratiam facimus ſpecialem, quod præpoſituras, dignitates, Eccleſiam parochialem, ac alia quæque
benekeia ſupr ſeriptis oppidis, caſtro, ſculteriæ pertinentia, ſpecialiter Præpoſituras Eccleſiarum Aquenſis, Cerperbii, Werdenghii cumomnibus eorum pertinentiis, quæ præſeriptis pertinent oppidis, caſtro, vel ſeulteriæ, quorum vel auarum Collationes, vel vræſentationes ad
nos, noſtrosaue Succeſſores ratione Imperii noſcuntur pertinere, conferre poſſint, ac adea, veleas perſonas, quas voluerint, dum racabunt, tiee ac nomine, noſtra liberalitate præſentare. Quodque feuda omnia, ſingula prædicti oppidi, caſtri, vel ſculteriæ, ae ſpecialiter eaſtrum
Merode cum duis attinentis, que A Nobi, lmpe rio originaliter deſcendere dignoſeuntur, conferre poſſint, ad ea inveſtire, infeudare tos, auorum eſſe eognoſeuntur, ab eisdem recipere, noſtro, noſtrorum Sueceſſorum, Imperii nomine debitæ fidelitatis, bomagii ſoli-

tum Saeramentum ipſi quoque feudatorii ſeu vaſalli teuda eadem tenentes, recipientes omnia ſervitia, jura, quæ nobis, noſtrisque Succelloribus, Imperio ratione eorundem feudorum facturi eſſent, ſervaturi, ſæpe dicta pienora pro notataâ ſumma florenorum boni, vuri
auri, ac juſti ponderis, vel pro quolibet floreno duodecim groſſi Turonenſes antiqui, monetæ Regis Franciæ, aut ſolidi Hallenſes antiqui ver nos vel noſtros Succeſſores, pro noſtrà lmperii propria pecunis fuerint, ut promittitur, abſoluta, in quorum omnium teſtimonium, robo-

ris firmitatem præſentes conſeribi, ſigillo noſtræ Majeſtatis juſſimus communiri, actum, datum in Moguntia anno Domini milleſimo trteenteſimo, quadrageſimo octavo, indictione prima XIV. Kalendas menſis Februarii, Regnorum noſtrorum anno ſecundo.

Das Hauß Merode hat ſich iederreit opponiret und vroteltiret wider dieſe Kayſerliche Alienation, und behauptet daß der Kayſer nicht Macht hatte einen Reichs.Vaſlal in ſchlimmere Condition zu ſetzen vornehmlich ein ſo altes und Hoch Adeliches Hauß welches
eben ſoviel im Vermoaen und groner Alterthum und Hoheit hatte als dasjenige an welches man das Recht der Invelſtitur verkauffte allein nachdem ſie lange Zeit proteſtirt und ſich darwider opponirt haben ſo hat die Entfernung derer Herren das anſehnliche

Reichthum welches Sie in denen dliederlanden durch Vermahlungen erworben vatten verurſachet zu verabſeumen und zu vergeſſen durch die Lange der Zeit und Unwiſſenneit und unvermerckt einzugehen in die boſe Folae die Inrveſtitur zu nehmen welche doch vielmahlverſprochen iſt dieſelbe auf den alten Fuß zu ſetzen und zu erneuern und letztlich noch auch durch die beede Romiſche Kayſer Leopold. J. und Joſeph. J. ja auch mit Einwilligung des verſtorbenen Churfurſtens Johann Wilhelm zu Pfaltz.

Obbeſagies Hauß hielte auch zur ſelbigen Zeit gute Correlpondentz und genaue Freundſchafft mit dem Konige von Arragon, von velchen es entſproſſen ware wie bekannt iſt durch den Jnhalt zweyer folgenden Original- Briefe welche in dem Archiv des beſagten

Hauſe 8 aufbehaiten werden deren Abichrifft hier folget: Primogenitus Arragoniæ. Egregie Vir, Conſanguinee Chariſſime: Quia credinus Veſtram Nobilitatem de proſpero ſtatu noſtro lactari, noveritis, quod nos, inclyta Infantiſſa Tolans Conſors noſtra Chariſſima nec
non Primogenitus noſter, Filiæ, corporea per Dei gratiam ſoſpitate fruimur, de Veſtro quoque felici ſtatu deſideranter audire felicia cuplentes, vos attentè rotgamus, auatenus nos inde velitis ſedulis ſcriptionibus reddere certiores; Cæterum Conſanguinee Chariſſime, vobis

ſgnum dilectionis, affectionis ſinceræ. quam ertgzà vos terimus, oſtendentes mittimus vobis per latorem harum noſtram Empreſiam, quam portamus, nec non &e cavitula. Empreſiam ordinavimus pro quibusdam armorum actibus ſueceſſivis temporibus per nos Deo propitiocCcſ d t d ſt ſ NM ſt de Pedralber ſub noftro ſigillo ſecreto XVIta die Julii anno à nativitate Domini milleſimo CCCLXXX quarto. Dieroſecutis, in quibus ſperamus vor, cæteros nobis proximos on anguineos, amucos, pro u expe terite e participes, con ortes Datum in ona erio
interſchrifft war: Primogenitus &c. Die Aufſchrifft: Egregio ac Spectabili Viro Echenardo (id eſt Ricaldo) de Merode, Conſanguineo noſtro Chariſſimo.

Der aweyte Brief iſt folgenden Inhalts: Rex Arragoniæ: Nobilis Vir: Dum benevolentiæ vineula, amoris, quibus invicem allitari non ambigimus, noſtris inhærent præcordiis, firmiter eredimus noſtros familiares, ſubditos noſtris apud vos præeibus adjuvari:
Nine eſt, quoã cum fidelis iniſterius nolfræ Domũs Omque Vertimbourg Laror præſentium pro ſuis ooportunitatibus veſtratm propoſuerit obilitatem viſitare, eandem precamur attente, quatenus dictum Miniſterium noſtri honoris intuitu, honorumeue obtentu prætaminum ſie

er
benient velitĩs admittere, cractare, auod liberalitatis utiliter ſentiat veſtræ ſinum &c. hoe enim nos ad veſtra beneplacita propenſuus adſtringuis, datum barehn ſub noſtro ſigillo ſecreto XxX die Julii anno a nativitate Domini milleſimo CCC LxX ſexto. Die UnterſchrifftUnd funff Characteres. Die Aufſchrifft war: Nobili Viro Echenardo (id eſt Ricaldo) de Meroyde.
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2. Richard J. dieſes Nahmens Ritter Freyherr von Merode, Herr zu Frentz. vide ſupr. Lit. A. Gen. 8. n. 2.
8

Gem. Maraaretha von Weſemael Wilhelm Freyherrns von Weiemael Herrns von Weſterlos Herſelt und Hulshaut Grafens von Oolen ErbMarſchalls von Brabant und Johannæ, Erbin von Falais Tochter vermahlet 1361. Durch dieſe Vermahlung ſind die
Herrſchanten Weſterloo Herſelt Hulshaut und die Grafſchafft Oolen an das Hauß Merode kommen in welchen ſie noch heutiges Tages ſind. Das Land Weſterloo war ein Emphyteuſis oder ErbBeſtandnuß und indevendent von dem Hertzogtnum Brabant und
hat ſeine Gerechtſame der Souverainetat ſeither doo. Jahr her erhalten wovon man Original. Urkunden hat. Es war vorher bey dem Hauſe derer Grafen von Strel als Stifftern des Capituls zu Thorn biß daß es an das Hauß Merode durch diere ErbTochter gefallen
in. Die Hertzoge von Brabant haben ſie genothiget dieſelbe vor ihre OberHerren ohne kræjnditz zu erkeüen welches allmahlich her nach den Eingang zu den Staaten verzogen hat. Dieſe Margaretha ſtarb den 6. Martirn1394. ruhet bey ihren Gemahl im Cloſter zuSchwartzenbruch eine Mutter zu 2. Kindern als 1. Sohn und 1. Tochter.

9 1. Eliſabeth Freyin von Merode, Gem. Johann 2. Richard lU. dieſes Nahmens Frevherr von Merode, Herr von Frentz Weſterloo Herſelt Hulshaut Graf von Oolen genannt von Duflle, ſtarb den 20. Julii 1446. 7 Jo

von Troye, aus einer alten abgeſtorbenen Ffa-. Gem. Beatrix von Petershem Wilhelm Reichs-Freyherrns von Petershem und Mariæ von Bautershem Erb-Tochter vermahlt den 14. Julii 1410. Durch dieſe Vermahlung iſt die freye ReichsHerrſchafft Peters
milie, vermahlt 1382. hem und die von Bautershem an das Hauß Merode kommen bey welchen nochje tzo die von Petershem iſt aber die von Bautershem iſt verkaufft worden. Dieſe Beatrix iſt eine Mutter zu 5. Kindern als 4. Soh

nen und 1. Tochter.

10 1. Johann J. dieſes Nahmens Ritter Kreyherr von Merode und von Petershem und von Leefdael, Herr von Weſterloo von Frentz von Oirſchott 2. Arnold Freyherr von Merode, z. Richard Ut Freyherr 4 Wilhelm Freyherr von Merode 9 Margareth J 1

H G h eelverenbeck Herſelt Hulshaut ra von Oolen des Romiſchen Kayners Maximiliani l. Rath und Cammerer und deſſen So ns khilippi l. Kour Herr zu uttich Domherr zu von Merode. Seine Gem. Johanna von Randerode, Freym von
nigs von Caſtilien ſtarb 1485. Dieſer Johann iſt von dem Romiſchen Kayſer Friderich den 111. im Jahr 1473. nach Utrecht geſchickt und als ein Aachen Probſt beh der Dom Nachkommen vide genannt van de AA, ErbToche Merode, Ge
alter Freyherr des Rom. H. Reichs erkant und beſtattiget worden. Man hat davon eine Original- Schrifft in dem Archiv, datirt zu Trier 1473. kirche zu U. L. erauen in Ma 1 ter zu Veule, welche Nachkomen  mahlin Wil

n uuiDieſe Schrifft wird als eine Dummheit angeſehen in welcher die Armſeeligkeit des Verſtandes dieie Schrint verlanget hat deſſen der Glantz des ſtrich ſtarb am wage der Octa- hat die aber anjetzo auch alle abe helm v. Ha-
Hauſes nicht vonnothen hatte; allein das geichahe damahls in dem seculo ignorantiæ, und man hebt ne dieſer Urſach wegen auf. va des Feſtes Mariæ Himmel geſtorben ſind. male, ſtarb
tigen Epitaphio, mit folgenden Ahnen: Als Petershem vceifferſcheid Hornes, Reifferſeheid, Rochefort, Montfort, Cleve, Hauffaliſe, Eiʒmont beaux ou

Dieſer Johannes und ſeine Gemahlin Aleide von Hornes liegen begraben zu Dorn einem Dorn in der Herrſchafft Merode, unter einem prach fahbrt 1452.
15a1.

Luxembourg: Hornes, Merode, Petershem, Weſterloo, Berges, Boxmer, Leefdael, Beaufort, Polant.
Gem. Aleide von Hornes, Herrin von Gheel und Diepenbeck Heinrich v. Hornes, Freyherrus von Berweiß Duffle c. c. und Mechtild von Reif

Hferſcheidt Tochter vermahlet 1451. ſtarb eine Mutter zu 5. Kindern als 3. Sohnen und 2. Tochtern.

11 Tgohann Frey 2. Johann Freyherr von Merode, Herr zu Weſterloo und zu Gheele ſtarb den 14. Juln 1497. Dieſer Johann iſt mit ſeiner Ge: 3. Richard lV. Freyherr v Merode, Herr zu Weſterloo zu Frentz 4 Beatrix Freyin von Merod g Mar'a Fr l

err von Me- mahlin unter einem prachtigen Epitaphio v. Alabaſter vor dem Hoff in dem Chor U. L. Frauen in der Kirche zu s Dympna begra Virſchott Helverenbeck Herſelt Hulshaut gmpden Graf Gemahlin Wilhelm v. Som- von Merode,er J eymrode. ben. Seine Ahnen ſind zur rechten Hand in Stein gehauen ais 1. Merode, 2. Rornes, 3. Petershem 4. Reiſferſcheid; und vonOolen Reichs -Freyherr von Petershem Herr zu Die- ¶brek, Herrns von Reickom/ Geiſtlich nabe
Gem. Maraa- zuur lincken Hand: 1. Melun, 2. Saarbruck 3. Boubereh, 4. Roulſſy. venbeck ſtarb den 20. Maji 1523. ſie ſtarv 1407. Beede ruhen bey Mecheln.
retha von Ez. Gem. Margaretha von Melun, ſtarb den 14. Octobr. 1497. eine Mutter zu 4. Sobhnen. Dieſe Maraaretha von Melun hatte Gem. Margaretha von Hornes, Freyin von éaesbeck Arnold ain dem Cloſter der Regulirten
mont, Mutter einen Bruber aenannt Frantz von Melun, welcher damahls in dem kerionat zu Gheele war woruber ſie Collatrix war er von Kornes, xreyherrns von Gaesbeck und Mariæ von Mont- Domherren 8. Auguſtini, deszu 2. Kindern ward hernach Schatzmeiſter zu Cammerich Anno 1500. Probſt zus. Omer, und Anno 1521. Biſchoff zu Moriner. moraney Tochter vermahlt den 9. Maji 150o2. ſtarb

Ordens vom H. Creutz geS. und 1. T. eine Mutter zu 5. Kindern als 3. Sohnen und 2. Tochtern. nannt Schwartzenbruch
12 T Johann Zrey 2. Eliſabetb 1. Johann Frenherr von Merode, ſtarb den i13. 2. Adam Freye 3. Earl Frey Clandiun, 1. Heinrich Graf 2. Richard V. Graf von Merode, ſtarb 1605. ledigen 3. Marimilian 4 Anna Grafin von 5. Johanna Gra

nerr von Me- Freyinv. an. 15eo. Dieſer Johann hatte Sorge mit herr v. Me- herr v. Me- Freyherr von Merode, Standes er liegt begraben zu Oirſchott unter ei Graf v. Me- Merode, ſt. iIg559. nn v. Merode,
rode, ſtarb oh  Merode, ſeiner Mutter Margaretha von Melun, und rode, ſtarb rode, ſtarb von Me- ju Oolen. Seir nem Marmor ſteinernen Epitavhio, vier Schuch tode, ſtarb Gem. Emund von Stiffts- Frau
ne Kinder. ſt. ledig. mit ſeiner Gemahlin Anna von Giſtelle, auf  ledig. auch ledig. rode, ſt. ne Nachkomen hoch mitten im Chor der Domherren mit folgen: ledig. kalant, beede lie- lein zu Thorn.

richten zu laſſen die Capelle der H. Dympna in auch lei ride den Ahnen als aur der einen Seite: Merode, We- aen begraben ziuein Collegium der Capillaney ſo von verſchie dig. n ſemael, Petershem Berget, Hornes, Berweiß Ro- Schwatzenbruch.denen Stifftern aeſtifftet worden worinne die I chefort, Reifferſcheid Culenbura. Auf der anCapellane ihre Wohnung am H. Abend Jo dern Geite: Hornes von Gaesbeck la Tremouille,
hannis des Tauffers 1538. mit Genehmhal Lanoy, Brimeur, Montmorancy, Foiſſeur, Vilain,tung des Pabſts kauli lll. gemacht haben wo Raes. Die Grabſchrifft iſt folgenden Jnhalts:von wir die Bulle naben de dato den g. Nov. Hier ligt begraven Heer van Merode ſoon tot Pe-1537. welche das Capitul zu Gheelen in Ori- tershem, Banderheer van Duffle, ende Leefdael,einal noch in Verwahrung hat. Heer der vryheit von Oirſchot, Hilvarenbeck, &c.
Gem. Anna von Ciſtelles, ſtarb den 27. Martii die ſtervt ut ſupri.1533. ohne Kinder.

O
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Tab. IV.
10 Nichard iu. Freyherr von Merode, Herr in Frentzen allgemeiner StammVater derer Linien von Houfaliſe, derer Marquĩ: von Trelontz. derer Grafen von Middelburg derer Herren von Oiznies, welche jetzo alle abgeſtorben ſind. vide Gabr. Bucel. Vol. l. gedruckt in 10

fol. 1661. Nicoi. Rittershuſius, gedruckt in rol. 1664. (vide ſupr. Lit. B. Gen. 10. n. 3.)
Vxor, Margaretha Herrin von Houfaliſe, eine Mutter zu g. Kindern als 5. Sohnen und 3. Tochtern.

Im—
1. Beatrix von Aerode, Abtiſſin 2. Richard von Merode, Freyherr von 3. Werner von Merode, 4. Eliſabeth von Merode, g. Maraaretha von Merode, Abtiſſin zu 6. Renatus von Merode, Jeruſalemiſcher Ritter 7. Arnold von dlerode, g. Adam von Merode, —11
zu Thorn. Noufaliſe. Herr in Chalchore, Canoniſun zu Thorn. Munſter-Bilſen. Herr in Krentzen. Domherr. Domherr.Vxor, Helena von Melun, Furſtin ſtarb ledig. Uxor, Adriana, Herrin von Montvertinghenvon Epinoy, eine Mutter zu 6. Kin eine Mutter zu 3. Kindern als 2. Sohnen unddern als 5. Sohnen und 1. Tochter. 1Tochter12 1. Ludwia Freyherr von 2. Frantz Freyherr von Merode, 3. Richard Freyherr von 4. Johann Freynerr 5. Margaretha Freym 6. Engelbert Freyherr 1. Richard Freyherr von Merode, Herr in Frentzen. 2. Frantz Freyherr 3. Margaretha Frepin 12
Meiode, ſtarb ledig. und Moriamer. Merode, ſtarb ledig von Meroae, ſtarb von Merode, ſtarb von Merode, Dom  IJ. Ux. Franciſca v. Bouchart, eine Mutter zu3. Kin. von Merode. von Merode.

VUxor, lolenta von Boſſu, Phi- 19114. inder Jugend. ledig. herr zu Luttich. dern als 1. Sohn und 2. Tochtern.
lipp Grafens von Hennin ll. uxor, Johanna Freyin von Merode, RichardLiethard und Boſſu, und Ca- Freyherrns von Merode, und Margaretha vontharinæ, Furſtin von Ligne Hornes: Tochter ſtarb ohne Kinder.und barbaneon Tochter ſtarb l1542. eine Mutter zu 4. Kin

1

dern als 2. Sohnen und 2.
Tochtern.

J 1. Margaretha Freyin v. 2. Johann Frepherr von Merode, Morrames und 3. Antonia Freyin 4. Ludwig Freyherr von dterode, Hert 1. Maria Freyin von Aerode, Uxor 2. Richard Freyherr von Merode, 3. Anna Frevin von Merode, Uxor Jacob von 13

Merode, Vxor Anton Huofaliſe. von Merode, Ux. von Bury. Ludwig von Halervin, Herrns v. Herr in Frentzen. Claerheut, Freyherrns von Maldecnem.Herrns von Bailleul S. UVx. Philippote, Grafin von Montkort, Joſech Ludwig von Blois, Gem. Ludovica v. Blois, auf Treslong. Naldeghem. Uxor, Margaretha Herrin und
Martin. Vicomte von Montrort, Ritters und Annæ v. Herrns von Trer- Ludwig Grafens v. Blois, und Char- Erbin von Oignies, Vice-Comi-Lalain Tochter verm. 1554. eine Mutter zu7. long. lottæ, Marqu. von Humiere: Tochter tiſſa v. Tpren;, eine Mutter zu7.

Kindern als 3. Sohnen und 4. Tochtern. eine Mutter zu'z. Kindern ais 1. Kindern als 4. Sohnen und
1 Sohn und 1. Tochter. z. Tochtern.

14 1. Cari Frede 3. Philipp Frey 4. Anna Freym 5. Helena 6. Franciſca Freym 7. Johanna Freyin 1. Philipp Freyhter 2. Antonia Freyin 1. Johanna Freyin 3. Philipp Frehherr 4. Lamorald, 6. Richard Freyherr von Me- J. Claudina, 14
herr v. A- derr von Me- von Meroae, Freyin v. von Merode, Uxor von Merode, URx. von Merode, Hirr von Meroden, v. Merode, mon. von Merode, Rit Freyherr rode, Herr von Oignies. Freyin v.
rode, ſtarb. rode, Graf v. Ux. Jhilipp Merode, Werner Freye (1) Robert von uu Treslong ind Un. Richard v. Virg. Annunciat. ter von Jeruſa. v. Mero- Uxor, Helena von Montmo- NMerode,

2. Frantz Frey Montfort, Freyherrns v. Uxor Ga- herrns v. Pallanui Argentau, (2) Bbury. Arſchot, Gra 2. Margar. reyin lem Graf von de, ſtarb raney, Judwig von Montmo- Vxeor Carl
a vverr v. Me- Kreyherr von AMerode, ver- briel lLie- und Bredebert. Werner Gra Vx. Urſula Scihf. flens v. Riviere. von Merode, Ux. toern ledia. raney, Herrns von Beurry, vonBran

rode, ſtarb. loriames, wiid mahlt 1591. quet. tens v. Oſt Frieß fert von Meroee, Srantz von Hale. Gem. Maria von 5. Kohann und Johannæ von S. Omer denberg
v. einen Bergi ſt. 1627. (vid. land. eine Mutter iu a. vvyn. Montmoraney, Freyherr iüunaſte Tochter verm. 16o). Grafensgiſchen Burger infr. Lit. D. Kindern als 1. Georg von Mont- v. Mero- ſtarb 1613. ohne Kinder. v. Eſelait.1590. umbacht. Gen. 14. n. a. Sohn und 1. Toch moraney, Frey de, ſtarbcire. med.) ter. herrns v. Croiſin- ledig.O les und Chaumont,und Franciſcæ von

crauſſe genannt v.
Maſtaing Tochter
eine Mutter zus.
Kindern als 2.
Sohnen und 4 T

15 TPhilipp Freyherr von dterode, Marquis v. Trealone, Herr zu Bury und Attzentan. 2. Ludoviea, Freyin 1. Georg freyberr 2. Pbilipp Frepherr z. Fargaretha Eliſabeth Freyin von Merode, 5. Ludoviea, Frehin von Merode, 6. Clara Freyin 15
Uxor, Alexandria, Furſtin von Aremberg Carl Furſtens von Aremberg und An- von Merode 2 v. Meroae 2 Graf von AMerode ſtarb ulgéddeeeo J Canoniſlin zu Nivelle. von Merode.

Sd K i
næ von Croy, Hernoain von Arſehott Tochter. (vid. Tab. Aremberg Gen. 10. n.7.) Marqu. von Tres- zu Vpren Herr aucchhledig. nn v. Middelburg Uxor

1 cineine Mutter zu2. hnen. long, ſtarb 1609. v. Fientz ſt. edig. hilipp Lamora d von
Gand genannt Vilain

s
2Grafen v. Jſenghien

verm 1611.

167 Freyherr von Merode, Marquu von Treilong, Ertzhertzog Leopold Wilhelm in Oeſterreich Cammerer. a. o Frepherr von Merode. .16Gem.  Freyinvon Koye.
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D Tab.

naueανν rnn urnnarthdtnegtreagettteenr Srverandert. Er liegt mit ſeiner Gemahlin begraben zu Hocht einer Abtey von Adelichen Freylein welche von der Familie in dem Vrritorio der freyen Reichs Baronnie Petershem geſtifftet worden. Auf ihren Epitaphio befinden ſich folgende Ahnen: Merode, Gaesbeck,Veſemael, Tremoville, Petersnem, Lanoy, Berges, Brimeur, Beervveiſs, Montmorancy, Rochefort, Foiſſeur, Reifferſcheidt, Vila- Culenbourg, Raes, Brederode, Borſelen, WVavere, Falckenboure Borſelen Brederode

Bourbon, Barbangon, Berry, Crequi, Bologne Roy Tremouille mit folgender Aufſchrifft i hn b d vV 1h nd l A 4 8

2 Ntannen, a evryn, mey e, Wittkereke, Laleing,er ig en egraven e ce g eborn eer Hendryk Vrybander Heer tot Merode, en Petershem, Graeve tot Oolen, Banderheer von Beervvys, Leefdael, Duffie, ende WV alhain, &c.Heer der Landen van Gheel, V/eſterloo, Heer van Biepenbeck, ilerlaer, Ambocht Heer van Kidderkercke ende Iſelmonde, de ſtervt n 1a. daeg Octobre 1564. Ende Vrouvve Frangoiſe gebohrne Dochter tot Brederode ſyne Huysvro ant a ndge
Gem. Franciſea von Brederode, Herrin zu Ritterkercke Walram Herrns von Brederode und Vanen und Ma k Bberſi Td

JI. 1
 z F vh v P eweiß 2. Johanna Grafin von 3. Walram Graf 4. Walpurg Grafin 5. Margaretha Grafin von 6. Adelheit Grafin 13Zeefdael uffle, Herr zu Herſelt Hulßhaut Gheel Diepenbeck Walhain Jmpden Jſelmonde Ridderkercke Ham ſur Heure, dutour, Mlon- Merode, Gem. Erard von Merode, ſt.

ſaut nud Moriame, &ec. &c. &c. ſtarb 16oi. Merode, Gem. vwon Aerode, Abvon Arlchott, Frey- ledig.1. Gem. Maria Marquiſe von Bergen op Zoom, Anton Marquis von Bergen op Zoom, Grafens zu v/alhain, und Jacqueline von iroy Tochter herrns v. Hers, Herrns
Croy, Grafens v. Millen. tinn zu Munſtervermanlt 1558. eine Mutter zu 2. Kindern als 1. Sohn und r. Tochter. donck. Bilſen.von Kiviere.Ii. Gem. Margaretha Freyin von kalant, auf Culenburg Erard Freyherrns von Palant, und Margaretha von Lalain Tochter vemahlt den 9.

Novembr. 1563. ſtarb eine Mutter zu7 Kindern als 2 Sohnen und 5 Tochtern

14
g h AsGrafin von Merode, 2. Gerhard Graf 1. Heinrich 2. Philipp des H. Rom. Reichs Graf von Merode, auf Holen Montfort, Herr zu Weſterloo Reichs 3. Anna Grafin 4. Franciſca g. Ottilia Gra 6. Helena Gra 7. Juliana GrafinJ14Gem. Johann von Withem. Dieſe von Merode, Graf von Freyberr zu Petershem Freyherr zu Perweiß Leefdal Duffle, Hautfaliſe, Moriame, Hulshaut, Her- von Merode, wwrafin v. fin von Me- nn von Me- von Merode, ehe

Margaretha brachte zu ihren Ge. uarb in der NMerode, ſelt Gheele Diepenbeck Walhain Impden Jſelmoide Ridderkirchen Ham ſur Heure, Sautour, Gem.(1) Tho- Merode, rode, Gemah rode, Gem. mahlin amoral.mahl die Margarafſchafft Bergen Jugend.
op Zoom, die Herrſchafft Gheele

ſt. ledig. Papencop, Hilverenbeck Bury, Oirſchott, &c. &c. ſtarbisa7. Dieſes Hauß Merode hat beſeſſenin mæ Morsani, Stiffts- lin Thhomæ A- Carl v. Rite d von Hornes,

und Walhain. Sie hatten nur Zeit von einen und halben deeulo in allen ſeinen Linien worunter dieſe alteſte auch begriffen mehr Obuiſtens  Freylein naulis. wick. Grafens v. Hau-
i dilit Maiiiidii juhriitijtv Cililoniiuen un randerens jowohl in denen nebentehen vrovmtzen der Tiſtini. natiun »it Miĩneine Tochter Nahmens Erneſtina vieieν ö de —tre tekerke, vid. Tab.—ertroeltit  ttt tliit veitti Dlolie Atr 1I—D*D—DDI viit airere vriimter cauuieirni iitror aib  ooooc nm— 142414 44è ſi 4444  Ravon Withem (vride Tab. II. o Al ν  ν ein Johns ntte Duu Taſſis lin. 4. n. j.zutetitt qui ſriiitſjrinhalte. Dieſt grone cutcher uindnoeh Secula lang in dem Haute ageweſen von deg MNy intrenee 1on

νν ν ννν —ο  aο, iy fiun atit Aleiat voii aurnes veriudhitt t vid. iupr. v. Duranien.henzollern:Sigmaringen lin. 1. der Zort 1 er——— rνννν 3ù. 5. Tab. Hornesn. zu,) welche nch mit einen Her EiIerereeerrereeeeeteuutteet Un. 4.7n. J.—112424—4210ſhh un Ve LD vitjt rinopi, Oiti von meroae, weicher vieſe Graſin An (vid. bucel.vVol. II.)tzog von Bouillion vermahlete na von Montfort geheyrathet. Der meiſte, Theil ieſer aroſſen Guther ſind abaeriſſen wordendurch welche Vermahlung die be
ſagte Marggrafſchafft an ſein ourch oie Bermahlungen der Tochter welche conſideanle Guther an andere Hauner gebracht haben durch Theilung an die Cader-Linien; durch dietetswahrende Kriege des Hauſes Burgund;Hauß kommen. Seine kolſteritat dañ durch den achtzigjahrigẽ Krieg und durch die Vernderungen der Regenten in den Niederlanden
rid. Tab. Withem. worauf lange Kriege entſtanden und durch die ſtetswhrende Depenſen ſo dieſes Haus zungleicher

Zeit in den Dienſten der beeden Linien den Ertikontn a e αα

P ſt
Mene, Philwp iſt der Crſte welcher die Schwachheit begangen Titul des Marquis hreae f rſgr Euefr zun cherr nStgf eq Zehnnn guen eaenn ee 7. Jgetupa ß. Jnatsſtarb ledig in von Weſterloo anzunehmen. Dieſes Haus hat wegen ieines Glantzes Alterthum ſtarb ledig.

ð Belagerung und nonen Vermahlungen ſich piequiret andern neuern Hauſern nicht nachzufolgen eleries. Ser Crangiſcaner Stiff Hexr ven Kam ſor henre, Rocquinies, Haut vone de Nerode. Merode.
vor Vraa. welche ſich dadurch herrlich aemacht haben. tvrr rarns trr ro rrvzrnz roue, gevohren zu Ham lur heure den 7. Decembr. i611.
ül Gem. Bonna von Barbangon, Herrin von Vrillemont, Erard von Barbanenn. unh nerCloſters zu Ma- begraben zu Deynſe den 11. Nor. 1670. alt e9. Jahr.

Leaouyſe von Oſifrießland Tochter vermahlt 1621. ſtarb ohne Kindrr ſtrich. Gem. Anna Franciſca Hubertina von Carondelet, xrau
von Solre ſur Sambre, Wavre, Monterupet, gebonren
zu dolre ſur Sambre 1616. vermahlt den 29. Novembr.
6 ugm 29. ſtarb zu Duffle den 17. Aug. 1668. alt 52. Jahr

16 5 f und Mon fort, Marquis von 2. Johann Graf von Merode, Krenherr eu Hauffalire. vorru vulins, Sol Murzug Kinder ls Soh d T.
Zeyult. Stint Nachtonnen ne J Gem. Philppia von Garte; kẽalnni dotl õrnre dierecle eolt Aytcenund  St fttr der Eiit u dteiine 3. Nania kiorenin. Graſin 4 Anna Matgaretha Grafin 5. kraneilea Brigitrg 1628. Novembr. 1660, ſtarb. Mutter inoq ESakus  Trchter/vermahltden von Merode, Canoniſin von Merode, Canoniſſin z: Hyacintha, Grafin

vat a——1 7 J —ν Ê —-ν „Oôö„OO„ NMons. von Merode.Marximilian Frantz Graf von Merode, Freyherr zu Hauffalize. Herr zu Nalines und Solre ſur Sambre, ſtarb zu Nalines den 10. Junii 1725. ruhet allda. 17
Gem. Catharina Therefia Grafin von Merode von Groeßbeck verm. den 20 Murtii 1688. ſtarb zu Philippeville den 25 April 1695 Mutter einer Tocht

18 Thereſia Johanna Philippina Grafin von Merode- Nalines eintzige Erb.Tochter gebohren zu Phil' peville ben 27 Feb

1 E 10 truaru 95 getaufft zu Nalines den 22. Aueuſti rsos. Gem. Joachim Maximilian Maria Joſeph Hparinth Grafens von Merode, Mur- 18quis von Deynſe, vermahlt den 20. Martii 17 15. ſtarb zu Ham ur heure den 11. Maji 1725. alt zo, Jahr die letzte ihrer Linie ruhet allda eine Mutter zu z. Kindern als 2. Sohnen und 1. Tochter (ride infr. Lit. F. Gen. 15.

9 J
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ab. VI.
Octobr. 1630. vide ſupr. Lit. D. Gen. i5. n. 4.15 hlorant des Rom. Neiche Sraf und zu dierede, Diacquui: Meſtetlo Graf zu Oolen FreyNReichs Pannierherr der aur ſchafften Petershem und Stein/ Herr von Herſelt Hulshaut Jſelmonde Riddertirchen Diepenbach und Odenkirchen ſtarb den 15

Mail
Gem. Anna Maria Sidonia Grafin v. bronchorſt, und Battenburg Erb-Frau der freyen ReichsPanierHerrſchafft Stein und Chur Colniſchen kdehens Od k'ch /wlch

J

16 aximi ian Grafens Bronehorſt Freyherrns Battenburg Agnes/ Freyin Ketteler Frau Toch vermahlt J titt Witb 4 ſri At ten S an dgggrouiſche aus welches dietelbe annoch bentzet gebracht;1 Sso 8Ferdinand Philipp des H. Rom. Reichs Graf von Merode, Marquis v. Weſterloo 2. Maxrmilian des H. Rom. Neichs Grafu n 2 ant4 ein ue d s h
J ſtnarb den 27. Febr. 1653. Dieſer werdinand Philipp war ein boſer Haußhalter er Frey-Reichs-Panier-Herr der Herrſchamwetershem Koniglich. Spaniſcher Obriſter art: wial 3 Junn Sra 4. —5 Srä 5. Eleonoru Grat 6. Albertina Gra 16J—

—Ê  Êνννν Detun ui d G G
Zurſt —S], ies rgfkbagt Jonſfeg d en griſches Regiment zu Fuß war auch Ga erneur der Grafichafft Namur und Ritter deg aniden· rin von Merode, fin von Mero-

un ert e; er aune au)a eate ut er ieſſes we ches er doch nicht erlebet a
Gerechtſame Herrſchafftliche Zinſen Hauſer weiche zu Colln waren und von der 4. Sernt. 1675. alt 47. Janhr ninteru
Aleyde, Erb-Tochter von Roide, (vid. ſupr. Gen. 2. n. 4.) mit der Reichs-Frey vierzehen Monat alt im Leben. Seithggd

P H ſch ff uud b db'ß flh danner- err at ero egeer et un mau un von em Hauſe Merode beſeſi dem Merodiſchen Hauſe herſtammende vnie
en worden ob er gleich nicht Macht hatte dieſelbe zu verkauffen wie auch die vor ten außgeſtorben; jetzo ſind der Caden

treffliche Herrichafft Jſelmonde Papencop und Heulenſtein in Holland die Ge Hauß hat vor dieſem aus ſeinen ſowolaimen n Niederlanden Reich
rechtſame des Fiſchfangs von Ridderkirchen an biß vor die Stadt Roterdam an das laanger als ein gantzes Seeulum hindurcmiehr als eine jahrlichen

Cn. Aaria cagbaiena von Gana, genannt Vilain, gebohrne Furſtin von Jſen rathsSteuer deren Tochter und Zertnejungen an die Caderten-Linien ſo dann durch die
Meer und die Herrſchafft Jmpden denen Herren von Taxis.u von der altere Stamm mehr dann zomoo. Gulden gehabt welche durch die Mariagen und Hey
ghien Philipp Lamorald von Gand, genannt Vilain, Furſtens von Jſenghien Rit- liche Kriegs-Dienſte worinne faſt alleais dieſer Familie Durchleuchtigſte
ters des guldenen Vlieſſes Koniglich Spaniſchen Gouverneurs und General-Capi- ſſterreich geſtanden von dem gemeien ciamm-Hauß abgeriſſen
tains der Provinn Geldern und Eliſabeth von Merode, Grafin von Middelburg Gem. Jſabella Franciſca Margarethazetafin von Merode, Marquiſe Weſterloo Ferdinand
Tochter. Dieſe Maria Maadalena von Gand ſt. 1653. und liegt begraben zu Vin. lipp des H. Rom. Reichs Grafens Muquiſens Weſterloo

ubei

vorden in dem NonnenCloſter welches Sie allda geſtifftet nach dem Tode ihres Gandh Furſtin von Jſenghien und Mamin eintzige Erb-Tochter vermahlt
zweyten G hils letzten Grafe s v n M k S s d PG chu ſt

2 c, a in e, em. em.niret und ernennet gebohren 1628. ſtarb zuSpaa den eines Cadets Kurſtens von Grafens von de, Gemahlin
dieſen eintzigen Sohn Johann Philipp Eugenium, von Gand Steinhauſen. Graieſes Maximiliani Tod ſind mehr ais 43. Cadetten aus Jſenghien. Hornei. fens von Me-
n ſo ſich ſamnitlich legitimeè illuſtriſlime vermahlet hat rode, in Großi

e

Linien noch drey im Flor. Dieſes uralte Merodiſche beck.

ema n o es em, ouverneur er rovintz und tzigen Sohns wird Wltbe und Joa jn Ern /Hertzogs au Holſtein-Rethwiſch Grand- Admirals
rafſchafft Namur, Haupte des Hauſes Croy, eine Mutter zu 2. Kindern als 1. uher die MiederlandeSohn und 1. Tochter. dit Carallerie in Spaniſchen Dienſten Ritters des aulde1 nen Vlieſſes Grand von Spanien Geinvlin vermahlt den 21. Januarii 1677. wird wieder Witbe

ſtarb zu Bruſſel den 31 Januarii i7pot

1 den a. Julii 1700. Mutter eines einigen evhns Nahmens: Johann Adolph Ernſt Ferdinand Erbevon Norwegen und Hertzog zu Holſteinarethwiſch gebohren zu Bruſſel den 4. Decembr. 1634. ſie

1 7 Terraneiſeus Rya- 2. Jſabella Franeiſca, Margar. Grafin v. Merode, Mar- Johau Philipp Eugenius, des H.

cinth, Grat v. quiſe v. Weſterloo Gem. (1) Madxyimilian Grafens v. Motoræleom  ανν fz —DEunv Vattenourg dceichsFreyPanier Herr ier Herrſchafftenrchyerr zu Zzualbeck Heruu Odenkirchen Freyherr zu Harchies, Herr zu Herſelt Hulshaut Ridderkercken Merckem Corvere und ErbBurggraf
erode, gebeh. Atteae, ihres Vaters Bruder vermäblt i6sz. wird des hohen Ertz Stiffts Eölln Grand Spaniente Erſten Ritter guldenen Vlieſſes Orden (ereiret Carolo letzten Koniae in Spanien Erthauie Oſterreich

in Oolland Witbe den beptembr. 1675. und Joachim Ernſt/ der Roö miſch-Kayſerlichen Majeſtat wurcklicher gaumer Rath Leib Garde Trabanten Hauptmann Cammerer GeneranFeldMarſchall (erſtlich vierzehen Jabr Obriter uber ein Regi1647. ſtarb mit Hertogs zu Holſtein Retwiſch Grand- Admirals uber ment Infanterie, dann zwantzig Jahr uber ein Reau
7 Jahren ru die Niederlande und Generals uber die Cavallerie in J. Gem. Maria Thereſia von Arragon und Pignateluuap vallerie, nunmehro aber uber ein Regiment Dragoner gebohren zu Bruſſel den 22. Junii 1674.7*

S
J

A. 5 ngo. April 1718. alt z6. Jahr eine Mutter ru 2. Kindern als 1. Gokn e
men Raths und Dero Vice-Roy in Sicilien und 4 inien Ritters des guldenen Vlieſſes Cammer:Junckers Konig Carls 11. der Rom. Kayſerl. Majeſtat Caroli wurcklichen
niareich Gallicien den 4. Seotembr. 1701. ſtarb u sun von Arragon und von lienatelli atteſte Tochter gebohren zu Madrit in Spanien den 24. Auguſti 1682. vermahletzu Bajonna,

11. Gem. Charlotta Amalia Wilhelmina Eleono
Hadamar des letzten dieſer Linie Grafens zu Ctz tin von vcaſſuneynuruTmur oraſin von Catzenellndogen Vianden und Dietz etc. c Frantz Alerander Caſinir Kurſtens zu N ſſ

V Ditz H18 fi H K gJſ fi g ſf 3milian Nicol rers des Hauſes Neuhauß und Ebudientt  errnd der herrſchafft Chudenis Sehret eng gengeg on Cternin und Chudenitz Regie 3. Maria Emmanuela Graf 2. 1i8
Graf von Me- Herſtein Srbitz Lſchtin Kanitz Woſtratichin wWolin Binſehe  ν,: ivivoitz Graſin von Merode. unan e Aan —eee— Gra 3. Granorwitz Ehoromiſchl Auninmit ſoirafin na 4rode, geb. den benſtein Gießhubel, Enaelshauß Neudeck Schonhoff Sedichitz Humbrechtsburg Miliſchhowes Zirau ee von maeroae, aeboh fin von Merode, ge fin von Merode,
12. Aug. i710o2. Koſtenblatt Coßmonos/ Koſt Welchau Neuhauß Lyſſa Platz in Bohmen und Schmidberg in Schleſien

pule Auſſelau Petersburg Ra gebohren zu Bruſſll ren zu Weſterloo taufft und gleichaete gebohren zu Me-

itarb am H.O Roniareich Boheim der Rom. Kayſerl. und Catholiſchen Majeſtat wurcklichen geheimen Raths Cammerer
tlein Tichernitz Winartz Khell/ den zo. Bec. 1704. ben 16. Junii 1722. ſtorben

ſtertag 1704. LandRechts Beyſitzers und Obriſten HofLehen Richters auch Raths des Commerenn Colleeui in Bahmen
ſhart 99— denn]  hn liona liter ge oruarii 1723. zu 1724. proviſio-

2 unt 1 t ffv i  —e— blt Reeſchh ug. Weſterlani97 ſp) Joachin Gabriel Baltha—nin gebohrenzu Caoernin ge ſeus de Paula An- ſar Johann Nepomuc Wentzel Le 19
Praa den 19. bohr.zuPrag tonius Graf von onhard kFelix Carolus Borromæus Ig-
April 1i719. den i9. Jan. Czernin geb. zu natius Otto Graf von Czernin geboh

17a2. Prag den 5. JJu- renjzu Prag den 23. Martii 1726.
nüi 1724.
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18

19 1. Marimilian Ludwig Victor Graf von Merode, Marquis von Deynſe, 2.

1. Maximilian Albrecht des H. Rom. Reichs Graf von Merode und Montkort, 2. Philipp Srantz des H. Rom. Reichs Graf von Aerode und
Marquis von Devnſe, Freyherr von Duffel, Vicomte de Wavremont, Herr von Maonttort, Furſt von Ruvempre und Eversberghe, Ritter des
Ham ſur heure, Crupet, Rocquinies, haut vous hereditaire de Foſſe, Gouverneur guldenen VlienOrdens Staats-Rath in dem Nicderlandi
zu Bruſſel und Koniglich Spaniſcher General- Lieutenant, ſtarb zu Bruſſel ſchen Governo, Obriſt— Jagermeiſter von Brabant Obriſt
den 4. Auguſti 1716. Stallmeiſter der Durchieuchtigſten Ertzhertzoain Mariæ Eli—

Gem. Clara Eleonora Charlotra, Wildund Rheingrafin von Salm Carl ſabeth General- Gouvernantin der Oeſterreichiſchen Nieder

Zlorent Wild und Rheingrafens von Salm und Mariæ Gabrielis v. Lalain, iande gebohrenGrafin von Hochſtraten Tochter vermahlet den  April 1687 ſtarb au Ham Gem. Ludoviea Brigitta Erb-Tochter von Rubempie und E-

K h
ſur heure den 14. Aprilis 1700. eine Mutter zug. indern als 1. So n und versbergzhe, Friedrich Carl Wild und Rheingrafens Witbe

4. Tochtern.
vermahlt den 24. Decembr. 1704. eine Mutter zu Kindern

O
1

als 1. Sohn und 1. Tochter.

3. Carl Florant des H. R. Reichs Graf und Marquis von Merode, vorher des 4. Maria Cole g. Jſabella Grafin von
H. Jacobi Ordens Commenthur und General-Lieutenant Kônigs Philippi vV. ſtina Gruanm Merode, Gemahlin
dann Obriſter Lieutenant ſeiner Garde des Walloniſchen Regiments widbr von Merode.  NMlarquis
disguſtirt und reiret mit ſeiner Gemahlin in Franckreich wird allda Konigs Canonillin zu von Conflans, Gou-
Ludwig XV. von ranckreich General- Lieutenant, und ſeine Gemahlin Hof Naubeuge. verneurs n Ath Rit
Dame beyn der jetzõ regierenden Konigin in Franckreich getaufft zu Mecheln. ters des guldenen
den 26. Octobr. 1677. Vließ Ordens und

Gem.  6 Hoflhame bey der regierenden Koniain von Konigl. Spaniſchen
Kranckreich vermahlt 1705. eine Mutter zu etlichen Tochtern. Maria General-Majors.
Tolenina von Merode- Trelong, vermahlte Hertzogin von Holſtein Retwiſch
welche den 24. Nov. 1725. auf ihrem Schloß Keai in Buraundien geſtorben
vermachet Teſtaments weiſe obgedachten Carl Florant Grafen von Merode,

oden Marquiſat Trelong. O  18
1. Joachim Maximilian Maria Joſeph Zyacinth des H. Rom. Reichs Graf von

Merode und Montfort, Marquis von Deynſe, Freyherr von Duſfel und S. Catharina,
Wavre, WVelem, Sauthour, Vicomte von WVavremont, Herr von Ham ſur heure, Roc-
quinies, Tronchienes, Peteghem und Aſten, Oſſoenes, Cruvet, haut voué hereditaire
von der Stadt und Dependenrien Foſſe, getaufft zu Bruſſel in Caubergh den 28.
Martii 1690.

Gem. Thereſia Johanna Philippina Grafin von Merode, von Nalines, Grafin von g
Großbeck Freytrau von Houffalize, Jehay, Goſſencour, Frau von Nalines, Fonte- let zu Bruſſel den 19. April 1716.
nelle, Solre iur Sambre, Liſereul, Faurcux de lile, de Maſſatier d' Appeller, Maximi
lian Frantz Grafens von Merode, Freyherrns von Houfalize, &c. &e. und Catharinæ
Thereſiæ Grafin von Merode-Groeſsbeck Tochter (vide Lit. D. Gen. 17.) getaufft zu
Nalines den 22. Aug. 1698. vermahlt den 20. Marrüi 1715. ſtarb zu Ham ſur heure den
1M die letzte ihrer Linie alt zo Jahr ruhet allda eine Mutter zuz Kindern als 2. Sohnen und 1. Tochter.

O
2. Maria Charlotta Joſepha Hyaceintha, Do 4. Maria Coleſtina 5. Adelqunda 1. Marimilian kLeopold Gui-

Joſepha Hya. Gruafin vongreyg n dirν in von Merode, Stiffts. cintha Grafin Merode,
von Velen und Megen Burggra Freylein zu Mone, Erbin von Merode, Stiffts—
fens von Bauray, &c. &c. Chure Albertinæ Iſabellæ, Gra StifftsRreylein Kreylein zu
Pfaltziſchen Obriſtens uber das fin von Salm vermalr u Maubeuge, Maubeuge.
Leib-Re iment Dragoner vermah ter Grafin von Brovay. ſtarb

2. Sabina Maria toſe Etlihe Toch
Grar ec derenZahmen

nan nicht
weiß.

lain Leo Anton Joſeeph vha Eliſabeth
Graf von Merode, Printz unn von Merode, c.
von Rubempré und Iverr- Printzeſſin von Ru-
berghe, gebohren zu Bruß bempre, gebohren zu

ſel den 19. April 17 10. Bruſſel oen at. Ju
nii 1714.

gebohren zu Ham ſur heure den 26. Auguſti 1716. ceremonialiter getaufft den 3. Decembr. 1719.
allda in der Capelle Caſtrale den 15. Septembr. 17 16.

k

Graf von Merode und Montfort, geboſten zu Ham ſut heure 3. Maria Philwpma Hyacintha Grafin von Merode, Marcquiſe von Devnſe, Canonuiſſin zu Maubeu:, gebohren 1 9

zu Ham iur heure den 27. Auguſti 1721. eeremonialiter getaufft in der Capelle Caſtrale den 7. Maji7 a2.

Die Linie von Merode, zu Thiant.
&dohann Graf von Merode, zu Thiant, bleibt 1632. in der Schlacht wider ie chweden bey Hameln wo er die Kayſerliche Armee en chel commandirtt.

Bemahlin 9Ernſt Graf von Merode, zu Thiant, Olriſ Stallmeiſter bey der Kayſerin Eleonora.

Gem..
Alexander Graf von Merode, zu Thint, bleibt 1674. in der Schlacht bey Sennelf.

Gem. eEugenius Albrecht Graf von Merode, zu Thiant, ſtarhn der Belaa

Gem ci de als1. Frantz Ludwig Graf von Merode, 2. H
zu Thiant, ſtarb 1673. in der Bela
gerung Maſtricht.

*k
1. Adel v Aad

e g oo agagln „dd eine Mutter zua. n rn
ieronymus Albrecht Graf von Merode, zu Thiant, des Konigs Carl 1l. 3. Adriana arneſtina Grafin von Merode tu Thiant, Herrin v. Harckiet, Merckem Corvere, Grand.- Gliſe, Canonir- 4. MariaVitoria, Grafin von

von Spanien General, ſtarb ledig auf dem Meer vor Cadix. 1695. alser uin zu Nivelet, levet noch und iſt bald ioo. Jahr alt. Sie hat mit ihrer jungſten Schweſter Maria Victoria, von Meiode, j Thiant, Stints
einen Succurs Walloniſcher Trouppen nach Barcellona fuhren wollte. ber Grafſcant Thiant und der Herr ichafften Harchies, Merckem Corvere und Grand- Gliſe dem Chef inres Freylein j Niveller, ſtarb

Hauſes ſob Pbilippo Eurenio, des H. Rom. Reichs Grafen von Merode, Marquis von Weſterloo etc. c. (rid. ſurt. 1725. aliv. Jahr.
Ait. E. Gen.i7 cite. med.) eine Donation inter vivos gemacht.

eruna Landreey, als General von der Battaille.
2. Sohnen und Tochtern.

JVrr e Go ud eei

an on ero e. 1Gem Claudia des Armois.
Beatrix von Merode, Gem. Bernhard von der Felß Herrns zur Felß und Morſtorff ErbPanier  Herrns des Hertzogthums Lutzelbutg und der Grafſchafft Chiny.

2. Margaretha von Merode-Petershem Gem. Anton von Mercy. vide Tab. Eltz. 7
z. Ebervard Freynerr von Merode.

G Meoh ellid Kh afiem e ti eingr nMargaretha Sotern ChurTrieriſchen Ambtmanns zu Saarburg vermahlt Junii miſtarb ohne Kinder. vide Tab. Sötern Gen.
a Barbara von Merode, zweyte Gemahlin Anton Cratz von Scharffenſtein Chur: Trieriſchen Raths und Ambtmanns zu Coblentz in der BergPflege zu Engers.ſtein Ambtmanns zu Vianden. vid. rab. Boineburg lit. l, Gen. 6. n. 4.5. Wargaretha Freyin von Merode, vide ſupr. Lit. C. Gen. 1a. n. inf. iſt eine Gemahlin Friedrich von Boineburg genannt Hon

6. Heinrich von Merode, genannt Flatten.
G em. E iſabeth von Pallant.

n

argaretha von Merode, genannt Flatten aus dem Hauſe Mobach Gem. Jſaac Ludwig von der Groben. vide Tab. Orlick lin.2. n. 1z. im funfften Theil.
Mit ſonderbahren Flein aus dem Krantzoſiſchen ins Teutſche uberſetzt

und zu gnadigen Wohlgefallen unterthanig ubergeben von

Johann Seifert J.V.C
Regensburg 17a6.
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